
LIESCHEN, AUSGABE 1, 2017

Hotel A-Z
Nützliche Informationen rund um die „Ole Liese“ von 
A wie An- und Abreise bis Z wie Zeitung.

Seite 24 (Rückseite)

Ein Ausflug nach Kiel
Ein Streifzug durch die Landeshauptstadt Schleswig- 
Holsteins mit dem Journalisten Oliver Stenzel.

Seite 22

Gut Panker
Von der Historie und dem Zauber einer Landschaft  
sowie die Geschichte des Hauses Hessen.

Seite 17

Lieschen
ERLEBEN – TRÄUMEN – GENIESSEN



3WILLKOMMEN

Herzlich Willkommen

Wir freuen uns sehr, Ihnen für einige Stunden und Tage ein Zuhause sein  
zu dürfen. Lassen Sie Ihre Seele baumeln. Nehmen Sie sich Zeit zu entspannen 

und die wundervolle Naturlandschaft Ostholsteins kennen zu lernen.  
Panker ist zu jeder Jahreszeit eine Reise wert. 

Im Winter strecken die altehrwürdigen Eichen-, Buchen-, Kastanien- und  
Lindenbäume ihre mächtigen kahlen Äste in den kristallklaren blauen Himmel. 
Eine Zeit, in der die Uhren auf Gut Panker einen ruhigen, erholsamen Schlag 

haben. Abende vor dem prasselenden Kaminfeuer. Ein Glas guten kräftigen 
Rotweins in geselliger Runde, einen Klassiker oder spannenden Krimi aus unserer 

umfangreichen Sammlung oder lange Saunagänge zum Aufwärmen.

Das Frühjahr. Die Natur erwacht. Der Wald und die zahlreichen Gärten auf 
Gut Panker erhalten eine frische, grüne Farbe. Im Garten der „Ole Liese“ beginnt 

die Aussaat und Aufzucht der verschiedenen Gemüse und Kräuter. Die edlen 
Trakehner des Landgrafen von Hessen verlassen ihr Winterquartier und freuen 

sich auf das zarte Gras der umliegenden Koppeln. Und bald darauf erstrahlen die 
weiten Rapsfelder in der Hohwachter Bucht in einem leuchtenden Gelb.

Der Sommer macht aus Panker einen lebendigen und fröhlichen Ort.  
Am Strand von Behrensdorf und Hohwacht lassen sich sonnenreiche Stunden 
verbringen. Abkühlung gibt es in der erfrischenden Ostsee oder landeinwärts  

in den tiefen unberührten dichten Laubwäldern der Region. Auf den Terrassen 
der „Ole Liese“ beobachten die Gäste den romantischen Sonnenuntergang bei 

einem Glas spritzigen Weissweins.

Der Herbst zieht mit einem bunten Blätterkleid auf Gut Panker ein.  
Die Sonnenstrahlen bahnen sich den Weg durch das rot- und  gelbleuchtende 
Laub und verwandeln den Ort in die Kulisse eines romantischen Liebesfilms. 

Warme und die ersten kälteren Tage wechseln sich ab. Zeit um Kraft 
für die letzten Tage des Jahres zu sammeln.

Lassen Sie sich einfach auf den Zauber dieser Landschaft zu jeder Jahreszeit ein. 
Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt.

 IM HOTEL-RESTAURANT „OLE LIESE“ AUF GUT PANKER 
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4 5UNSER EINGANGSSCHILDUNSER LAGEPLAN

Hotel & Restaurant 
„Ole Liese“

Rezeption, Hotelzimmer,  
Restaurants

Gästehaus „Alte Schule“
Hotelzimmer, Sauna, Kaminhalle

„Alte 
Meierei“

Hotelzimmer

Terrasse

Terrasse

Fahrrad- 
schuppen

Wächterhäuschen

Beamtenhaus

Parkplätze
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Parkplätze

„Ole Liese´s“ 

Eingangsschild

Die folgenden Worte sind der Überlieferung  
nach von Friedrich Wilhelm – dem  

Vater des Gasthauses selbst erfasst worden, mit 
dem die Geschichte des Gasthauses begann.

IN DE „OLE LIESE“.  
HIER GEIHT DAT NA DE WIESE: 
DE WERTH DE SÜPT DAT BESTE  

SEGT PROST MIEN LEVEN GÄSTE.

IN DER ALTEN LIESE, 
DA GEHT ES NACH DER WEISE: 

DER WIRT DER TRINKT DAS BESTE 
SAGT „PROST“ MEINE LIEBEN GÄSTE.

Unser Lageplan
 AUF GUT PANKER 
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Im Gourmet–Restaurant „1797“, dem ehemaligen  
Jagdzimmer des Hauses wird eine hochwertige, moderne 
deutsche Küche serviert. Der Name des Restaurants soll 
an die Gründer und ihre Verdienste erinnern. 

Eine strenge Auswahl der Grundzutaten, schonende  
Verarbeitung und Zubereitung sowie eine besondere  
Abstimmung der Aromen kennzeichnen die Hochküche 
von Chef de Cuisine Volker M. Fuhrwerk, der sie mit 
Können und größter Kreativität immer wieder aufs  
Neue überraschen wird. 

Unsere Spitzenprodukte kommen aus Norddeutschland, 
der Nord- & Ostsee, den umliegenden Binnenseen sowie 
dem eigenen natürlichen Gemüse- & Kräutergarten.

Gehobene Tischkultur, eine stilvolle Einrichtung, der  
Ausblick auf den rückseitigen Garten der „Ole Liese“ und 
die Pferdekoppeln, dazu unser ausgesuchter Service bilden 
den Rahmen für einen besonderen kulinarischen Genuss.

Biete dem Leib etwas Gutes, damit Deine Seele 
Lust hat, darin zu wohnen.� (Winston Churchill).

„1797“
GOURMET-RESTAURANT

Das Restaurant „Ole Liese Wirtschaft“ bildet den Mittel-
punkt des historischen Gasthauses. Im Schankraum und 
zwei weiteren Räumen des Erdgeschosses erwartet unsere 
Gäste eine bodenständige, unkomplizierte, frische Küche, 
die auf lokale und norddeutsche Produkte setzt. Frischer 
Fisch aus Nord- und Ostsee und dem Plöner oder 
Selenter See, Fleisch aus Schleswig-Holstein, Nieder-
sachsen und Mecklenburg-Vorpommern. 

Alle Zutaten werden von ausgesuchten landwirtschaft- 
lichen Betrieben geliefert. Auf der Speisekarte finden sich 
Kleinigkeiten zu Wein und Bier genau so wie ein wech-
selndes 3 und 4 Gänge-Menü. Zusätzlich werden die  
Gäste mit Klassikern der europäischen Küche wie z.B. 
Wiener Schnitzel aus der Kalbsoberschale verwöhnt.

In den Räumen der „Ole Liese Wirtschaft“ wird auch 
das Landhaus-Frühstück mit hausgemachten Marme-
laden, eigenem Honig aus Panker und frischen Eier-
speisen am Tisch serviert.

Wir empfehlen grundsätzlich, eine Tischreservierung 
zu Mittag- & Abendessen zu tätigen.

Öffnungszeiten
(Küchenannahme)

FRÜHSTÜCK

Mo bis So: 8 bis 10.30 Uhr

MITTAGESSEN

April bis Oktober: Di bis So 
November bis März: Sa & So 

12 bis 14 Uhr 

KAFFEE & KUCHEN

April bis Oktober: Di bis So 
November bis März: Sa & So 

14 bis 17 Uhr 

ABENDESSEN

April bis Oktober: Di bis So 
November bis März: Mi bis So 

18 bis 20:30 Uhr 

Öffnungszeiten 
(Küchenannahme)

 
ABENDESSEN

Karfreitag bis  
Mitte Oktober: Mi bis Sa,

zusätzlich  
2. Weihnachtsfeiertag bis  

30. Dezember
18 bis 20.30 Uhr  

 
Eine Tischreservierung ist  
erforderlich. Buchungen  

für den gleichen Tag müssen  
bis 14 Uhr erfolgen.

„Ole Liese Wirtschaft“
RESTAURANT

„Ole L
iese

“ 

Landhaus-Frühstück

Der Tag beginnt mit einem ehrlichen 

Landhaus-Frühstück. Lassen Sie  

sich verwöhnen. Ob hausgemachte,  

jahreszeitlich wechselnde Marme- 

laden, Aufschnitt und Käse aus  

Norddeutschland, ein Stück gute  

Butter und frische Eierspeisen, wir 

servieren Ihnen alle Speisen und  

Getränke am Tisch und geben Ihnen 

die Zeit, ganz in Ruhe in den Tag  

zu starten. 

Begleitet wird unser Frühstück von 

den hochwertigen Kaffeesorten des 

Hamburger Rösters elbgold.

Alle Schwarz- und Grünteesorten  

sowie Teemischungen stammen aus 

dem Hamburger Teehaus samova.

FRÜHSTÜCKSZEITEN:

Mo bis So: 8 bis 10.30 Uhr

Unsere Gastronomie
 LASSEN SIE SICH VERWÖHNEN 



8 TAGUNGEN- & FAMILIENFEIERN

Tagungen & 

Familienfeiern

Ihr Jubiläum im ehemaligen Jagdzimmer  
und heutigem Restaurant „1797“,  

Ihre Hochzeitsfeier in unserer kleinen Schloss- 
kapelle, Ihre Tagung vor der Kulisse des histori-

schen Anwesens – Sie dürfen sicher sein,  
Ihre Veranstaltung wird auf  Gut Panker zum 
unvergesslichen Event für Sie und Ihre Gäste!

Setzen Sie auf eine Organisation und  
einen Service, auf den Sie sich verlassen können 

sowie auf ein bezauberndes Ambiente  
voller Inspirationen. Während Ihres Aufenthaltes 

verwöhnen wir Sie mit einem kulinarischen  
Angebot, welches von regionalen Grundprodukten 

geprägt ist und keine Wünsche offen lässt.

Seien Sie herzlich willkommen,  
wir freuen uns auf Sie! 

Der Riesling Secco Edition Gut Panker liefert die 
Basis für unseren hauseigenen Aperitif-Klassiker, 
den Holler Schampus. Süffig, spritzig, leicht. 
Aromen von Holunder und Apfel kennzeichnen 
den wunderbar erfrischenden Riesling – Secco 
aus der Rüdesheimer Sektkellerei Ohlig.

Zum Wohl!

„Ole Liesé s“

SchampusHoller
SchampusHoller

2 cl Holunderblütensirup
Eiswürfel.

1 Minzblatt.
100 ml Riesling Secco  
Edition Gut Panker

R E Z E P T
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„Ole Liese´s“ 

Küchengarten

Seit dem Jahr 2010 bauen wir  auf rund zweitausend Quadrat- metern besondere Gemüse-,  Kräuter- & Obstsorten an.  Der Garten liefert einen großen Teil an Gemüse & Kräutern für das Gourmet-Restaurant „1797“.  Ein ausgewählter Teil des Anbaues 
findet sich auch in den Gerichten der „Ole Liese“ Wirtschaft wieder.

WICHTIG: Wir verzichten vollständig auf künstliche Dünger oder Pflanzenschutzmittel.

FREIZEIT & SPORT

Radfahren
Jeder kann kleinere Radtouren in der nahen Umgebung  
„erradeln“ – durch Wald & Feld, an die Ostsee oder zum Beispiel 
bis Lütjenburg. Ein Fahrradverleih versorgt alle mit dem nötigen 
Rüstzeug. Ambitionierte Radfahrer finden anspruchsvolle  
Strecken im Binnenland. Am Empfang halten wir eine Auswahl 
an Rad- und Wanderkarten der Umgebung bereit.

Reiter
Das Glück der Erde liegt auf dem Rücken der Pferde. Und bei 
uns werden Reiter auf zahlreichen Gestüten der Umgebung dieses 
Glück in beeindruckender Landschaft finden. Auf Gut Panker 
selbst besteht die Möglichkeit, für eigene Pferde eine Box zu  
reservieren. Und „Nicht-Reiter“ können sich an den Trakehner 
Pferden des Gestüts auf unseren Koppeln immer wieder erfreuen.

Spazieren
Viele Wege führen nicht nur nach Rom, sondern in die wunder-
schöne Umgebung Pankers. Ein Spaziergang auf die zweithöchste 
Erhebung Schleswig-Holsteins, dem einhundertachtundzwanzig 
Meter hohen Pilsberg ist ausgesprochen empfehlenswert. Bei guter 
Sicht reicht der Blick vom Berg und seinem Aussichtsturm, dem 
Hessenstein, bis zu den dänischen Inseln.

Ausflüge
Hier gibt es zahlreiche Möglichkeiten, die Freizeit aktiv &  
interessant zu gestalten: Die Holsteinische Schweiz, der größte 
Naturpark Schleswig-Holsteins, die nahe Ostsee und wunder-
schöne Binnenseen, Erlebnisgärten, das kuschelige Lütjenburg, 
Kiel und die Kieler Förde, und vergessen Sie nicht eine Nacht-
wanderung unter einem unglaublichen Sternenzelt.

Läufer
Für jeden Läufer, ob ehrgeizig oder gemütlich, gibt es in & um 
Gut Panker zahlreiche Laufstrecken, Zeit, tief durchzuatmen. 
Abseits asphaltierter Straßen können ambitionierte Läufer beim 
„Trail Running“ die traumhafte Landschaft & dichte Waldpfade 
entdecken. Die teils groben Untergründe & Hindernisse trainie-
ren Ausdauer, Koordinations- & Konzentrationsfähigkeiten.

Ausgezeichnet
Die Zufriedenheit unserer Gäste bestimmt unser 
Handeln und so hat eine konstruktive Kritik für 
uns den gleichen Stellenwert wie ein Lob. Beide 
Faktoren sind für die Weiterentwicklung unseres 
Hauses unverzichtbar.
Wir freuen uns sehr, dass Kritik und Lob an un-
serer Dienstleistung zu folgenden Ergebnissen in 
der Presse geführt haben.

Guide Michelin 
2017
„OLE LIESE“ - HOTEL

Ein idyllisches Anwesen inmit- 
ten von Wald & Wiesen, nur 
zehn Minuten von der Ostsee 
entfernt. Geschmackvolle Zim-
mer (benannt nach Rebsorten), 
ein anspruchsvolles Frühstück, 
dazu herzliche Gastgeber.

RESTAURANT 1797 –  

EIN MICHELIN-STERN

Wenn Volker Fuhrwerk seine 
ambitionierten modernen- 
klassischen Speisen zubereitet, 
spielen Region und Saison eine 
große Rolle, so manches kommt 
auch aus dem eigenen Garten. 
Zum Seele baumeln lassen:  
Terrasse hinterm Haus mit  
Blick ins Grüne!

„OLE LIESE“ - 

WIRTSCHAFT

Bodenständig & unkompliziert,  
so die frische, vorwiegend  
regionale Küche der gemütlichen 
„Wirtschaft“: „Ochsenschwanz 
vom Happy Highland mit  
Kartoffel-Bärlauch-Püree“, 
„Ostsee-Dorsch mit zweierlei 
Blumenkohl“ oder einfach  
„Wiener Schnitzel“.

GUSTO 2017
„OLE LIESE“ – HOTEL

(...) Die Fahrt hinaus auf das 
idyllisch entlegene Gut Panker, 
eine gute halbe Stunde östlich 
von Kiel, ist eine Landpartie par 
excellence. Volker M . Fuhrwerk 
nimmt noch etwas stärker die re-
gionalen Produkte in den Fokus, 
aber ohne sich deshalb gleich als 
Anhänger der Nova-Regio- 
Bewegung vortun zu wollen. (...) 

Gault Millau  
2017
15 PUNKTE:  

HOHER GRAD AN 

KOCHKUNST, KREA- 

TIVITÄT & QUALITÄT

(...) Das traumhaft schöne  
Gut Panker ist immer einen 
Ausflug wert. Der engagierte 
Volker Fuhrwerk und sein  
Souschef frappieren mit modern 
interpretierter deutscher Küche. 
(...)

Freizeit & Sport

Golfer
Der Golf- & Country-Club Hohwachter Bucht lässt keine Wün-
sche offen. In einer beeindruckenden Landschaft findet sich ein 
„Par 72“-Platz mit 18 Bahnen. Bewertet mit 4,6 von 5 möglichen 
Punkten, bietet der Platz Herausforderung & Spielspaß zugleich. 
Anfänger finden in der angeschlossenen Golfschule sowie auf der 
ganzen Anlage Training und freundliche Unterstützung.

 AUF GUT PANKER 
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Massagen
Ein wenig weiter oben finden  
Sie unter dem Dach des Gästehauses 
(Alte Schule) unseren Massageraum. 
Mit Blick durch das große Dach- 
fenster auf die vorbeiziehenden  
Wolken genießen Sie hier klassische 
Massageanwendungen von Kopf  
bis Fuß durch unsere staatlich ge- 
prüfte Masseurin, ebenfalls Wellness  
vom Feinsten.

Zeit
Ein Buch von Sten Nadolny heißt:  
„Die Entdeckung der Langsamkeit“.
Lassen Sie sich in unserer zauberhaften 
Umgebung doch einmal auf diese Ent- 
deckung ein! Lauschen Sie einem sanften 
Wellenschlag, dem leichten Windhauch, 
dem Ruf eines Vogels, dann bleibt 
vielleicht die Zeit stehen, ein Augenblick 
verlängert sich, und Körper, Geist & Seele 
(Gefühle & Gedanken) werden eins – ein 
kleiner großer Traum.

Natur
Wellness bedeutet für uns auch Erholung 

in unberührter Natur. Lange Spaziergänge 
oder auch sportliche Radtouren über die 

sanften Hügel der Endmoränenlandschaft 
Ostholsteins, einmal abseits vom Trubel der 

großen Städte, durchatmen an frischer 
Luft, freier Blick bis an Horizonte, mit 

allen Sinnen genießen, das ist Wellness im 
besten Sinne –  „Hier bin ich Mensch,  

hier darf ich’s sein“ (Goethe).

Sauna
Gegenüber dem Haupthaus finden 

Sie im zweiten Stock unseres Gästehauses 
(Alte Schule) einen anderen Ort der 

Erholung. Dort haben wir für Sie eine 
Sauna eingerichtet. Diese kann, 

entsprechend Ihren Wünschen und 
individuellen Bedürfnissen, auf 90° oder 

kreislaufschonend auf 60° und einer 
Luftfeuchtigkeit von 50 % eingestellt 

werden. Ein Platz zum Aufwärmen in 
den kühleren Jahreszeiten oder das ganze 

Jahr über je nach Lust & Laune.

Natur & 

     Wellness
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Ristorante SANDRO – Lütjenburg
Ein Stück italienische Lebensart in Schleswig-Holstein. Im kleinen Reich von Viola & Alessandro 
Scuteri bekommt man einfache, frische, authentische, italienische Küche. Unbedingt reservieren! 
(Da das kleine Restaurant über eine offene Küche verfügt, müssen Hunde Zuhause bleiben.)
Am Markt 10 . 24321 Lütjenburg . 04381 6957 (5 km, ca. 8 Min.)

EXTRAWÜRSTE 56  – Kiel
Das Konzept des Imbisses. Feinste Würste aus nachhaltiger Landwirtschaft in Schleswig-Holstein 
und wahrscheinlich die beste Currywurst im Norden der Republik. 
Holtenauer Straße 56 . 24105 Kiel . 0431 990 197 65 (39 km, ca. 40 Min.)

Hofschlachterei Muhs – Krummbek
Nachhaltigkeit und Wertschätzung der Natur stehen im Vordergrund dieses landwirtschaftlichen  
Betriebes. Vom Ackerbau bis hin zur Schlachtung unterliegt der Hof den strengen BIO-Richtlinien. 
Am Dienstag hat der Hofladen von 9 bis 13 Uhr geöffnet. Am Freitag von 14:30 bis 18 Uhr.
Im Dorfe 4 . 24217 Krummbek (14 km, ca. 12 Min.)

Schlachterei & Schinkenräucherei Petersen  
von 1788 – Bad-Malente.
Die Traditionsschlachterei Petersen steht seit 1788 für sorgfältige Handarbeit ihrer frischen  
Fleisch- und Wurstwaren. In der Räucherkate kann man den hervorragenden Schinken des  
Hauses vor Ort genießen.
Bahnhofstrasse 23 . 23714 Bad-Malente (21 km, ca. 25 Min.)

Fischerei Reese – Bellin
Die Fischerei Reese in Bellin liegt direkt am Selenter See, einem ökologisch wertvollen  
Binnensee mit mehr als 2000 Hektar Wasserfläche. Fischwirtschaftsmeister Gunnar Reese  
und sein Team bewirtschaften den See. Die geräucherten Fisch-Spezialitäten kann man  
gleich vor Ort genießen.
Am See 27 . 24238 Bellin (10 km, ca. 12 Min.)
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Die Verbandssportschule – Bad Malente
Fussball-Weltmeisterschaft 1974 im eigenen Lande. Die Abgeschiedenheit in der Verbands- 
sportschule Malente gab der Nationalelf Ruhe und Kraft. Deutschland wurde Weltmeister.  
Der Geist von Malente war geboren. 
Am Stadion 4 . 23714 Bad-Malente-Gremsmühlen ( 23 km, ca. 25 Min.)

Meridien Spa Sophienhof – Kiel
Ob Workout, Yoga, Spinning, Switching, ZUMBA oder Personal-Training in einem der renom-
miertesten Fitness- und Wellness-Clubs Deutschlands können Sie aktiv sein oder entspannen.  
Tageskarten € 15 bis € 22, Anmeldung durch unsere Rezeption, 
Sophienblatt 20 . 24103 Kiel (39 km, ca. 40 Min. )

Aquarium GEOMAR – Kiel.
Das öffentliche Aquarium vermittelt einen Eindruck von der Vielfalt der Bewohner  
unserer Meere, Seen und Flüsse.
Düsternbrooker Weg 20 . 24105 Kiel (41 km, ca. 40 Min.)

Der Leuchtturm Holtenau – Kiel
An der Mündung des Nord-Ostsee-Kanals in die Kieler Förde befinden sich 2 Leuchttürme.  
Einer davon ist nicht nur Leuchtfeuer, sondern zugleich auch ein Denkmal. Der Leuchtturm  
Holtenau wurde zu Ehren Kaiser Wilhelms I. erbaut und gleichzeitig mit dem Nord-Ostsee- 
Kanal im Jahr 1895 von Wilhelm II. eingeweiht.
Tiessenkai . 24159 Kiel-Holtenau . 0431 679 100 (48 km, ca. 45 Min.)

Ein Spaziergang an der Kiellinie in Kiel
Das Hindenburgufer im Kieler Stadtteil Düsternbrook gehört zu den schönsten Uferpromenaden 
Norddeutschlands. Man kann die ein- und auslaufenden Fährschiffe beobachten oder auch einige 
Hotspots der Landeshauptstadt entdecken. Tipp: Kehren Sie auf einen Kaffee in das traditions- 
reiche Hotel „Kieler Kaufmann“ im Düsternbrooker Gehölz ein.
Kiellinie . 24105 Kiel (40 km, ca. 40 Min.)

Plöner Schloss & Prinzenhaus – Plön
Das weiße Schloss, das über der Stadt thront, ist schon von weitem sichtbar. Es wurde 1632  
unter Herzog Joachim Ernst von Schleswig-Holstein-Plön gebaut. Das Prinzenhaus stammt aus 
dem 18. Jahrhundert und wurde als Gartenschlösschen errichtet. Kostenlose Führungen sind  
anzumelden unter Telefon 04522 509 50.
Schlossberg & Schlossgebiet . 24306 Plön (25 km, ca. 25 Min.)

Die Lotseninsel – Schleimünde – Kappeln
Die Schlei (ein Ostseefjord) teilt die Küstenregion zwischen Flensburg und Eckernförde. Die  
Mündung misst gerade einmal 100 Meter. Die Lotseninsel ist ein durch Sandanspülungen  
entstandener Nehrungshaken. Ein Abstecher in den Ortskern von Kappeln lohnt sich.
Lotseninsel Schleimünde . 24376 Kappeln (98 km, ca. 90 Min.)

Die Schwebefähre – Rendsburg
Die Schwebefähre unter der Rendsburger Hochbrücke ist ein technisches Unikum. Seit 1988 ste-
hen Brücke und Fähre unter Denkmalschutz. An dieser Stelle kann man den Nord-Ostsee-Kanal 
über –  oder durch einen Fußgängertunnel mit einer 55 m langen Rolltreppe unterqueren.
Am Kreishafen-Schwebefähre . 24768 Rendsburg (70 km, ca. 60 Min.)

McArthur Glen Designer Outlet – Neumünster
Im McArthur Glen Outlet in Neumünster gibt es Designermarken bis zu 70 % günstiger,  
das ganze Jahr über. Für Shopping-Profis.
Oderstrasse 10 . 24593 Neumünster (62 km, ca. 50 Min.)

Der Graswarder – Heiligenhafen
Kurz vor der Insel Fehmarn, dort, wo die Autobahn A1 beginnt, liegt Heiligenhafen. Vom  
Ortszentrum aus erreicht man „Steinwarder und Graswarder“ eine lang gestreckte Halbinsel.  
Feiner Sandstrand, weite Dünenfelder und unberührte Natur laden zu ausgedehnten Spazier- 
gängen oder zum Faulenzen ein.
23774 Heiligenhafen (38 km, ca. 35 Min.)

Unser Loft

Unser Appartement im Dachgeschoss  
des Haupthauses bietet Familien & Freunden  

mit 4 Personen viel Platz zum Wohnen &  
Erholen. Work-Shops und Meetings mit bis zu  

12 Personen finden hier viel Freiraum für  
Kreativität & konzentriertes Arbeiten.

Unsere Ausflugstipps
 FÜR ENTDECKER, GENIESSER & SPORTLER 
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Gut Panker
 EIN KLEINOD 

PROVENCE FÜR FEINSCHMECKER
UND OSTSEEFREUNDE

Entdecken und geniessen Sie „La Vie en Rosé“ bei Birthe und 
Oliver Domnick in der Ole Liese oder ganz einfach zu Hause: 
www.DomaineDesFeraud.com
oder www.WeinAmLimit.de

Côtes de Provence
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Von der Historie & dem Zauber  
einer Landschaft 

Wo Deutschland aus scheinbar endlosen Raps- und 
Weizenfeldern besteht, wo jahrhunderte alte Landgüter 
und Schlösser vom Reichtum der Natur und des alten 
Adels zeugen, eröffnet sich in einer Senke am Nordrand 
der Holsteinischen Schweiz das herrschaftliche Gut 
Panker. Die ersten Besitzer von Panker gehörten zum 
Geschlecht der Rantzau, die über dreihundert Jahre auf 
Panker residierten. Im Jahre 1739 verkaufte Hans 
Rantzau die Güter Panker, Schmoel und Klamp für 
achtundachzigtausend Reichstaler an den schwedischen 
König Frederik I., der zugleich Landgraf von Hessen 
und Kassel war. Der Erwerb der Güter war keine 
machtpolitische Entscheidung, sondern eher eine sehr 
romantische. Frederik I. war mit der schwedischen Kö-
nigin Ulrika Eleonora verheiratet. Sein Herz gehörte 
aber der hübschen Gräfin am schwedischen Hofe Hed-
wig Ulrike Taube. Die Ehe mit der Königin war kin-
derlos. Mit der „schönen Taube“ hingegen hatte Frede-
rik I. vier Kinder. Diese waren jedoch von der 
schwedischen Thronfolge ausgeschlossen. Die Familie 
kam nach Panker und mit dem ältesten Sohn Friedrich 
Wilhelm begann die Geschichte der „Ole Liese“.

Geknüpft an die Bedingung, seinem treuesten Reitpferd, 
der alten Liese, das Gnadenbrot zukommen zu lassen, 
erlaubte Friedrich Wilhelm seinem Reit- &  
Wagenknecht Behrens, Branntwein herzustellen und  
glasweise auszuschenken.

Die Nachkommen des Reitknechtes bewirtschafteten  
die „Ole Liese“ bis 1957. Danach wurde das Gebäude 
mehrfach renoviert. Heute präsentieren sich die Räume 
in einem leichten nordischen Landhausstil. 2003 wurde 
die alte Schule gegenüber der „Ole Liese“ zu einem mo-
dernen Gästehaus mit 13 großzügigen Hotelzimmern 
und einem Saunabereich umgebaut. Im Dachgeschoß 
des Hauptgebäudes sowie in der „Alten Meierei“ ent-
standen 2015 drei weitere Hotelzimmer.

Übrigens: Noch heute erinnert ein Gedenkstein im Park 
des  Herrenhauses an das fürstliche Reitpferd.

Die Hessische Hausstiftung & Panker

Die Hessische Hausstiftung ist eine Familienstiftung. Sie 
hat sich zur Aufgabe gemacht, Kulturwerte des hessischen 
Fürstenhauses zu erhalten, die im Laufe von über acht 
Jahrhunderten zusammengetragen wurden. Damit soll die 
Geschichte und das Wirken der Landgrafen von  
Hessen bis Kassel und Hessen bis Darmstadt sowie der  
Kurfürsten und Großherzöge von Hessen bewahrt bleiben.

Die Geburtsstunde der damals noch Kurhessisch genannten 
Stiftung fällt in das Jahr 1928 der Weimarer Republik. 
Die erste republikanische Verfassung forderte die Auflösung 
von fürstlichem Privatbesitz. Eine Verstaatlichung des Kul-
turguts konnte lediglich durch die Bildung einer Stiftung 
verhindert werden. Landgraf Philipp von Hessen errichtete 
ab 1951 ein Museum im Schloss Fasanerie bei Fulda. Die 
Sammlung von künstlerischem, wissenschaftlichem und ge-
schichtlichem Wert ist seither in ihrem historischen Kontext 
erhalten und der Öffentlichkeit zugänglich.

Zur Erhaltung der Kunstsammlungen brachte die  
hessische Familie nach dem Zweiten Weltkrieg eigenes Ver-
mögen in die Stiftung ein. Heute gehören zur Hessischen 
Hausstiftung neben Schloss Fasanerie, das Schlosshotel 
Kronberg sowie das Hotel Hessischer Hof in Frankfurt, des 
weiteren das Weingut Prinz von Hessen im Rheingau und 
landwirtschaftlicher Besitz in Schleswig-Holstein das Gut 
Panker. Mit diesem Stiftungsvermögen sichert die Familie 
die Erfüllung ihres selbst gestellten Stiftungszwecks auch im 
öffentlichen Interesse.

Kurze Geschichte des Hauses Hessen. 

„Die Hessens“ so nennt Rainer von Hessen die fast 800 
Jahre alte Familie in seinem kürzlich erschienen Buch.

Die Heilige Elisabeth, eine ungarische Königstochter, die 
mit dem thüringischen Landgrafen Ludwig IV. verheira-
tet war, ist die Stammmutter des Hauses Hessen. Ihr En-
kel, Heinrich I., wurde 1292 nach einem langen Erbfol-
gekrieg vom König als „Landgraf von Hessen“ 
anerkannt. Im Mannesstamm gehen die Hessens auf das 
Haus Lothringen-Brabant zurück.

Das Herrenhaus PankerDas Gasthaus „Ole Liese“

Die Regentinnen und Regenten Hessens prägten nicht 
nur die politische und kulturelle Gestalt ihres Landes, 
sie verankerten es auch durch Heiratsallianzen im dy-
nastischen Netzwerk Europas. So sind die Hessens 
noch heute mit den regierenden und nicht mehr regie-
renden Häusern Europas verwandt.

Sichtbare Spuren der gesellschaftlichen, wissenschaft-
lichen und kulturellen Entwicklung des Landes hin-
terließen seine Herrscher etwa in Marburg, wo  
Philipp der Großmütige in der Reformationszeit die 
erste protestantische Universität der Welt gründete. 
In Kassel errichtete Wilhelm IV. die erste europäi-
sche Sternwarte der Neuzeit, und Moritz der  
Gelehrte den ersten festen Theaterbau Deutschlands. 
Das Fridericianum – heute weltberühmt  als Aus-
stellungsort der Documenta – eröffnete Landgraf 
Friedrich II. als ersten der Öffentlichkeit zugängli-
chen Museumsbau auf dem europäischen Kontinent. 
Und dem zukunftweisenden Kunstverständnis des 
letzten Großherzogs Ernst Ludwig von Hessen ist das 
Jugendstilzentrum auf der Darmstädter Mathilen- 
höhe zu verdanken. 

Das kulturelle Erbe des Hauses Hessen wird heute 
von zwei Stiftungen, einer Familien- und einer  
gemeinnützigen Stiftung, betreut. Das Museum 
Schloss Fasanerie bei Fulda, „Hessens schönstes Ba-
rockschloss“, ist das Flaggschiff der Kulturstiftung des 
Hauses Hessen. Familienoberhaupt und Vorstands-
vorsitzender beider Stiftungen ist Landgraf Donatus. 
Der studierte Betriebswirt sieht seine Hauptaufgabe 
darin, die Wettbewerbsfähigkeit der wirtschaftenden 
Betriebe zu stärken, um den gemeinnützigen Auftrag 
der Stiftungen, die Erhaltung  und Pflege des denk-
malgeschützten Kulturguts, erfüllen zu können. Sei-
ne Frau Floria, geb. Gräfin von Faber-Castell, küm-
mert sich um die Innenausstattung der Hotels in 
Frankfurt und Kronberg und ist Schirmherrin der 
„Fürstlichen Gartenfeste“ die alljährlich in den Hö-
fen und Parks der Schlösser Fasanerie und Wolfsgar-
ten stattfinden. Das Landgrafenpaar lebt mit seinen 
3 Kindern in Kronberg und verbringt Wochenenden 
und Ferientage bevorzugt in Panker.

Erfahren Sie mehr:
  Weingut Prinz von Hessen www.prinz-von-hessen.de
  Schlosshotel Kronberg www.schlosshotel-kronberg.com
  Grandhotel Hessischer Hof www.hessischer-hof.de
  Schloss Fasanerie www.schloss-fasanerie.de
  Das fürstliche Gartenfest www.das-fuerstliche-gartenfest.de
  Gut Panker www.gutpanker.de
  Gestüt Panker www.gestuet-panker.de
  Hotel Restaurant „Ole Liese“ www.ole-liese.de
  Die Hessens – Geschichte einer europäischen Familie  

	 erzählt von Rainer von Hessen, Michael Imhof Verlag

Kulturelles Erbe bewahren

Die Hessische Hausstiftung
Die Hessische Hausstiftung ist eine Familienstiftung mit Sitz in Kronberg. 

Ihre wesentliche Aufgabe ist es, die Kulturgüter des Hauses Hessen-Darmstadt zu erhalten. 
Um dieser Verpflichtung gerecht zu werden, ist die Hessische Hausstiftung 

in verschiedenen Geschäftsfeldern unternehmerisch tätig:

HessiscHe Hausstiftung · Hainstrasse 25B · 61476 KronBerg im taunus
telefon 0 61 73 / 701-507 · telefax 0 61 73 / 701-544

Die Kulturstiftung des Hauses Hessen
Die neu gegründete gemeinnützige Kulturstiftung des Hauses Hessen 

pflegt und erhält den Großteil der Kunstgegenstände des Hauses Hessen-Kassel 
und führt das Museum Schloss Fasanerie bei Fulda.

Museum Schloss Fasanerie
www.scHloss-fasanerie.de

das Haus Hessen pflegt und BewaHrt in zwei stiftungen die zaHlreicHen Kulturgüter der 

landgrafen und Kurfürsten von Hessen-Kassel sowie der landgrafen und grossHerzöge 

von Hessen-darmstadt und füHlt sicH der erHaltung dieses Kulturellen erBes verpflicHtet.

Schlosshotel Kronberg
www.scHlossHotel-KronBerg.de

Grandhotel Hessischer Hof
www.grandHotel-HessiscHerHof.com

Weingut Prinz von Hessen
www.prinz-von-Hessen.de

Trakehner-Gestüt Panker
www.gestuet-panKer.de

Das Fürstliche Gartenfest
www.gartenfest.de

anz_hess-hausstiftung_kulturelles erbe_300x400_190517.indd   1 19.05.17   09:34
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Pferde auf  

Gut Panker

Pferde sind von Gut Panker  

nicht wegzudenken.

Das Gestüt Gut Panker wurde 1947 

von der Kurhessischen Hausstiftung 

unter der Leitung von Landgraf  

Philipp von Hessen gegründet.  

Es gehört zu den ältesten Trakehner 

Gestüten in Deutschland.

Seit mehreren Jahrzehnten bietet das 

Gestüt Panker einen würdigen Rah-

men für die gewissenhafte & nach- 

haltige Zucht wertvoller & edler  

Trakehner Pferde.

Die bewährte Stutenherde 

hat ihren Ursprung im  

Hauptgestüt Trakehnen.

Das Gelände in Panker ist ideal  

für die Zucht. Saftige und nährreiche 

Weideflächen umgeben von alten 

Bäumen bieten die optimale Grund-

lage für eine ausgewogene Pflege der 

Tiere. Über fünfundzwanzig Hektar 

verschaffen weitläufige Trainings- 

möglichkeiten.

Heinrich von der Decken,  

Direktor der Güterverwaltung  

Panker, steht dem Gestüt vor und 

steht für Fragen zur Verfügung.

www.gestuet-panker.de

Unser Goethe hätte auch hier seine kleine Ode 
schreiben können: 

„Über allen Wipfeln ist Ruh,
In allen Gipfeln spürest Du

Kaum einen Hauch.“

Und Vicco von Bülow – Loriot – schrieb ins  
Gästebuch der „Ole Liese“ – kürzer, aber wahr: 

„Hier will ich nie wieder weg!“

Du bist nun wahrscheinlich weder Goethe 
noch Loriot, aber wirst ganz sicher beides, die 
Ode und das Zitat nachempfinden können. 
Du kommst aus der großen Stadt, hattest eine 
lange Autofahrt hinter Dir, natürlich wieder 
mit mehreren Staus und langst endlich, am 
frühen Abend, es wird schon dunkel – in der 
„Ole Liese“ an. Noch leicht hektisch, wie im-
mer, einchecken und Deine Sachen im Zim-
mer verstauen – aber dann setzt ein Zauber 
ein, der Dich alles vergessen lässt. Und dann, 
nach einigen Tagen, meinst auch Du vollen 
Herzens „Hier will ich nie wieder weg!“
Mit allen Sinnen genießen, sich fallen und  
die Seele baumeln lassen, das wird alles so oft 
gebraucht, ohne dass es eigentlich wirklich 
passiert. Aber hier in der „Ole Liese“ kann es 
geschehen. 

ALLE SINNE – hören, sehen, riechen, 
schmecken und – alles zusammengenommen – 
fühlen,  und, wenn Du willst und Dich öffnest, 
dann erlebst Du es.

HÖREN – ja, höre doch einmal genau hin – 
was vernimmst Du? Du hörst die Stille – keine 
künstlichen Geräusche, keine Autos, kein 
Lärm, nur Naturgeräusche. Oft nur den Wind 
in den Linden, des Nachts Käuzchen und die 

Gänse auf dem nahen See, am Morgen weckt 
Dich vielleicht ein Hahnenschrei – sein nicht 
ungehalten, auch wenn es früh erscheint, lau-
sche in den nahen Morgen, manchmal durch 
frühen Nebel gedämpft und höre Dir die Stil-
le an und den behutsamen Beginn des neuen 
Tages – erste leise, noch verschlafene Lieder 
unserer  Waldbewohner, die Geräusche der 
Pferde auf den Weiden, ferne, klagende Laute 
von Seevögeln. 

SEHEN – stehe einmal auf mitten in der 
Nacht und schaue in den Himmel – wann hast 
Du zuletzt die Sterne so nah gesehen und den 
Himmel so gefüllt mit Tausenden oder Millio-
nen von klaren Lichtern? Und wenn der neue 
Tag naht und Du aus Deinem Fenster blickst – 
ein Bild wie aus vergangenen friedlichen Ta-
gen: Ein weißes Schloss, ein Waldsee voller Le-
ben, die Pferde auf den Weiden. Gehe dann ein 
paar Schritte nur und Du hast den weiten 
Blick auf den Grossen und den Kleinen Bin-
nensee und die Ostsee hinter den Feldern mit 
den typischen Knicks. Und dann hier das Be-
sondere – die alten Eichen – 100 Jahre alt oder 
mehr, knorriges Geäst, scheinbar unangreifbare 
starke Stämme, oft klar, aber manchmal über-
zogen mit einem Mantel aus Efeu – jedoch je-
der Baum eine Besonderheit, ja eine Schönheit. 
Laufe etwas weiter und nach Stunden stellst 
Du vielleicht fest – Du bist niemandem begeg-
net, keinem Menschen, wohl aber der Natur 
mit Rehen, Rudeln von Damwild, Hasen, Fa-
sanen und in der Luft Krähen, Möwen, Bus-
sarde, Schwäne, Gänse. Und die Landschaft 
mit dem Auf und Ab ihrer Hügel und kleinen 
Tälern spiegelt die Wellen der nahen Ostsee. 

RIECHEN – Du merkst es zuerst kaum, ge-
wöhnt an die Stadt, die Strassen, den Verkehr, 
aber dann stellst Du bald fest, Du atmest reine 

Luft, Du riechst Blattwerk, Gras, Erde, und 
bei Wind die See. 

FÜHLEN – ja, alle Deine Sinne laufen zu-
sammen zu einem Gefühl der Ruhe und Zu-
friedenheit, zu einem neuen Erkennen all des 
Schönen, das sonst im täglichen Leben ver-
schüttet oder zumindest überlagert ist. Alle 
Sinne enden in diesem, in Deinem Gefühl.

Jede Jahreszeit ist anders und im Grunde doch 
gleich in dem, was Du fühlst und erleben 
kannst. Du bist vielleicht in einer Woche hier 
zwischen Winter und Frühjahr, angefüllt mit 
Sonne, klarer und kühler Luft und Wind von 
der See her. In manchen Stunden ist noch eine 
Erinnerung an den Winter, aber schon liegt 
ein Hauch von Frühling über dem Land. Die 
ersten Blumen, am Schloss die Krokusse, 
schauen hervor, der Holunder treibt schon 
Blätter, Felder zeigen ihr neues Grün. Spatzen 
in den Hecken tschilpen aufgeregt her und hin 
und die ersten Buchfinken lassen im nahen 
Wald von sich hören.

Eingebettet in all das Schöne ringsum liegt 
Deine Herberge, die „Ole Liese“, und dort 
wirst Du verwöhnt, was das „Schmecken“ an-
geht und nicht nur das, Du wirst es erleben.

Die Zeit rast unaufhaltsam – Muße ist ein 
Wort, das aus der Mode gekommen ist und 
doch so wertvoll für Dich ist, und hier kannst 
Du die Zeit vielleicht ein wenig anhalten und 
dann etwas davon spüren, was Dir fast verlo-
ren scheint. Und diese Minuten, ja, Stunden 
und Tage sollst Du in Dich aufnehmen, Dich 
einmal der Muße und Dir selbst öffnen und 
mit ALLEN SINNEN GENIESSEN. 
 
Und das wird Dir leicht sein in der „Ole Liese“.

Die „Ole Liese“ auf Gut Panker 
Mit allen Sinnen genießen! 

Ein Bericht
 SO BESCHREIBT EIN GAST SEINEN AUFENTHALT IN DER „OLE LIESE“ AUF GUT PANKER 
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Text: Dr. Oliver Stenzel
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Wer die Hauptstadt Schleswig-Holsteins erkunden will, 
der sollte seinen Streifzug in der Altstadt beginnen. 
Hier erschließt sich dem Besucher unmittelbar, was 
Kiel bietet – und was nicht. Tatsächlich mangelt es der 
Stadt am Meer an historischer Bausubstanz. Selbst in 
der Dänischen Straße am Alten Markt, in der neben 
dem historischen Stadtmuseum noch einige Wohn- und 
Geschäftsgebäude aus der Kaiserzeit erhalten sind, 
kann sie mit einer Hansestadt wie Lübeck nicht kon-
kurrieren. Dafür findet man hier einen der besten 
Herrenausstatter Norddeutschlands. Das seit 1970 be-
stehende Geschäft KELLY’S wirkt wie eine Galerie des 
guten Geschmacks, die den Gentleman ebenso anzieht 
wie den Hipster. Und sollte der Begleitung beim An-
probieren die Zeit zu lang werden, findet sie ein paar 
Hausnummern weiter bei HEIDRUN SCHLOEN 
auch eine gute Adresse für Damenmode.

Durch die Flaniermeile zieht sich eine blaue Linie, 
die die Kreuzfahrer von den Kais durch die Innen-
stadt führt. Folgt man ihr in die entgegengesetzte 
Richtung, geleitet sie den Gast zur Kiellinie, und hier 
zeigt sich die Sailing City von ihrer schönsten Seite. 
Mit der direkt an der Förde gelegenen Promenade 
kann keine andere Landeshauptstadt konkurrieren. 
Das Auge trifft auf kleine Segler und große Fähren, 
kann das gegenüberliegende Ostufer studieren oder 
auch frei Richtung See schweifen. Das obligatorische 
Fischbrötchen bietet dazu in der schönen Jahreszeit 
die FISCHBAR, eine stylisch ausgestattete Kombüse, 
die zu der überschaubaren Zahl regionaler Anbieter 
zählt, die beim Fisch konsequent auf heimische Pro-
dukte setzen. Wer der Kiellinie danach noch weiter 
folgt, trifft auf die SEEBAR, die einzige Bar der 
Stadt, die im Wasser liegt. Auf dem langen Steg der 
SEEBADEANSTALT DÜSTERNBROOK kann man 
hier in der Saison wunderbar einen Drink zum Son-
nenuntergang, aber auch bei Tag das maritime Flair 
genießen und sogar baden gehen.

Düsternbrook, das sich über das Westufer der Kieler 
Förde zieht, zählt aufgrund seiner zahlreichen Villen 
zu den charaktervollsten Stadtteilen Kiels. Nähert man 
sich dem namensgebenden Düsternbrooker Gehölz vom 
Wasser aus über den Schwanenweg, lohnt ein Abstecher 
in den Alten Botanischen Garten, der bereits im 17. 
Jahrhundert angelegt wurde und tatsächlich zu den äl-
testen Deutschlands zählt. Von der Aussichtsplattform 
seines Pavillons genießt man einen schönen Blick über 
die Förde, den auch die nahegelegene Krusenkoppel 
bietet, die sich durch ihre Freiluftbühne im Sommer in 
einen charmanten Spielort für Konzerte verwandelt. 
Von ihr ist es nur noch ein Katzensprung zum Kieler 
Kaufmann, dem ersten Haus am Platz. Während sich 
der KAUFMANNSLADEN des Traditionshotels ebenso 
als reizvolles Café wie als modernes Steak- und Grill-
house präsentiert, beeindruckt Küchenchef Mathias 
Apelt im AHLMANNS durch eine bemerkenswert pro-
filierte Regionalküche, mit der er das 2016 eröffnete 
Restaurant noch im selben Jahr in den Sternenhimmel 
des Guide Michelin gekocht hat.

Das zweite Fine-Dining-Restaurant der Stadt findet 
sich ganz in der Nähe in der Holtenauer Straße. Im 
NEUEN WEINSTEIN erweitert Mario Brüggemann 
den klassischen Wohlgeschmack souverän um schöpferi-
sche Pointen und interessante Produkt-Kombinationen. 
Auch kleinere kulinarische Leuchttürme bietet die  
Holtenauer, die zu Kiels beliebtesten Einkaufsstraßen 
zählt, dem Flaneur: von der Konditorei SCHOKO- 
DEERN, die den Besucher bei süffigen Torten und  
Kuchen in Bio-Qualität zum Verweilen einlädt, bis 
hin zum Imbiss EXTRAWÜRSTE 56, der auf regiona-
le Spezialitäten mit zwei Enden setzt und vom  
Magazin Stern zur „coolsten Wurstbude Deutschlands“ 
gekürt wurde. Die hier regelmäßig stattfindenden 
Wurst-Tastings enden traditionell in der MORALIST 
BAR schräg gegenüber, der stilvollsten Bar der Stadt. 
Ihr Cocktail-Angebot ist ebenso verlockend wie die 

Gin-Karte. Den größten Trinkspaß schon vor dem  
ersten Schluck aber bereitet hier das klassische Glas 
Champagner, das von den Damen am Tresen mit einer 
kleinen Shownummer live gefrostet wird. Geöffnet ist 
die Bar täglich bereits vom späten Nachmittag an, so 
dass man hier auch auf ein neues Paar Sneakers vom 
Nachbargeschäft SNEAXS anstoßen könnte, das erfolg-
reich das ambitionierte Ziel verfolgt, seinen Kunden 
„Turnschuhkultur“ zu bieten. Die dazu passende  
Garderobe verkauft in Steinwurfweite der Lifestyle- 
Spezialist VOLUTION SPORTS.

Wer sich auf dieser Höhe der Holtenauer in die nahe 
Koldingstraße begibt, findet im RESTEZ! Kiels cha-
raktervollste Bäckerei mit schönen Sitzmöglichkeiten 
und einem breiten Angebot authentisch hergestellter 
französischer Backwaren – von butterschweren Crois-
sant- und Brioche-Variationen über herzhafte Klei-
nigkeiten bis hin zu Macarons. Und da es sich beim 
RESTEZ! um eine Bäckerei handelt, kann man den 
Tag hier auch ebenso gut mit einem französischen 
Frühstück beginnen.

Hat man sein Auto zu Beginn des Spaziergangs im der 
Altstadt geparkt, kommt man von der Koldingstraße 
aus entspannt zurück zum Ausgangspunkt. Bevor man 
den Rückweg in Richtung Panker antritt, lohnt es sich 
allerdings, die Saarbrückenstraße 14 in das Navigati-
onsgerät einzugeben. Denn hier findet sich Kiels ver-
stecktester kulinarischer Leuchtturm. In der Patisserie 
2FACH produziert Corinna Fleißer Pralinen in einer 
Güteklasse, die man deutschlandweit selten findet. Ihre 
konsequent in Würfelform gefertigten Miniaturen 
überzeugen durch sehr hohe Produktqualitäten sowie 
differenzierte Geschmacksbilder sowohl im klassischen 
wie im kreativen Bereich. Als Floristikmeister begegnet 
Sven Wagenknecht seiner Partnerin im gleichen Ge-
schäft auf Augenhöhe, so dass der kleine Umweg tat-
sächlich in zweifacher Hinsicht lohnt.

 SAILINGCITY KIEL 

Ein Streifzug 

durch die Stadt  

am  Meer
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A 

An- & Abreisezeit
Ihr Zimmer steht Ihnen am  
Anreisetag ab 15 Uhr zur  
Verfügung. Die Rezeption 
ist bis 22 Uhr besetzt. Bitte  
räumen Sie Ihr Zimmer am 
Abreisetag bis 11:30 Uhr.

Arzt
Im nahegelegenen Lütjenburg  
gibt es zwei große allgemein- 
medizinische Praxen.
  Dr. med. Carsten Tesch 
Niederstr.15 
24321 Lütjenburg 
Telefon 04381 414 900

  Dr. med Kai Hansen 
Oberstr. 5 
24321 Lütjenburg 
Telefon 04381 400 510

  Sana-Klinken  
Ostholstein Eutin  
(bietet zusätzlich auch 
Akutversorgung) 
Hospitalstr. 22 . 23701 Eutin 
Telefon 04521 7870

  Notarzt 112

Apotheken
 Apotheke am Markt  
Hauke Koch 
Markt 1 . 24321 Lütjenburg 
Telefon 04381 40 240

  Finken-Apotheke  
Andrea Roller 
Teichtorstr. 3 
24321 Lütjenburg 
Telefon 04381 7633

  FITAL-Apotheke E.M.  
Kremer-Dziuron 
(im Famila-Markt) 
Posthofstr. 4 
24321 Lütjenburg 
Telefon 04381 4040 880

B

Banken
Im Zentrum von Lütjenburg 
finden Sie eine Raiffeisen- und 
Volksbank sowie eine Sparkasse.

Bademantel
Einen Bademantel sowie Bade- 
Slipper finden Sie in Ihrem 
Zimmer.

Bücher
In unserer Kaminhalle im  
Gästehaus, im Flur des ersten 
Obergeschosses des Haupthauses 
sowie auf unseren Zimmern 
finden Sie eine Auswahl klassi-
scher und moderner Literatur. 

  Stadtbücherei 
Plöner Str. 2 
24321 Lütjenburg 
Telefon 04381 4676

C

Cafe
Während der Öffnungszeiten 
unseres Restaurants „Ole Liese“ 
servieren wir Ihnen gerne  
Kaffee. An den Öffnungstagen 
können Sie zwischen 14 und 
17 Uhr (im Winter ab 15 Uhr) 
unseren hausgebackenen  
Kuchen geniessen.

E

Empfang
Unser Empfang ist an den Öff-
nungstagen unseres Restaurants 
„Ole Liese“ von 8 bis 22 Uhr  
besetzt. An den Ruhetagen rufen 
Sie uns bitte über die ausge- 
wiesene Klingel oder die ausge-
hängte Mobilfunknummer. 

F

Fahrräder
Bitte lassen Sie uns wissen, wenn 
wir Ihnen Fahrräder für eine Rad-
tour bestellen dürfen. Entsprechen-
des Kartenmaterial halten wir am 
Empfang für Sie bereit.

Fax
Gerne können Sie ein Fax am 
Empfang aufgeben. Für jeden 
Impuls berechnen wir 0,50 €.  
Unsere Fax-Nr. lautet:  
04381 9069 200

Fitness
Gerne informieren wir Sie über 
Laufstrecken in der Umgebung. 
Bitte sprechen Sie uns an.

Fotokopien
Bitte wenden Sie sich bei Bedarf 
an unseren Empfang.  
(Fotokopien: 0,50 €)

Friseure
 OUTFIT Kiel 
Kiellinie 84 ∙ 24105 Kiel 
Telefon 0431 335213

Floristik
Die Floristin unseres Vertrau-
ens ist Daniela Schoel. Auf 
Vorbestellung fertigt sie indivi-
duelle Blumenarrangements & 
Sträuße. Sie stattet bei Hoch-
zeiten die Gutskapelle Panker 
aus und liefert entsprechende 
Dekorationen für Festlichkei-
ten in der „Ole Liese“.

  Daniela Schoel Flora Magica 
In der Remise ∙ 24321 Panker 
Telefon 04381 9705

  Gärtnerei Langfeldt 
Neversdorfer Str. 9 
24321 Lütjenburg 
Telefon 04381 400 90

Frühstückszeiten
Unser frisches Landhaus-Früh-
stück servieren wir im Restaurant 
„Ole Liese“ im Haupthaus von  
8 bis 10.30 Uhr.

G

Gepäck
Sollten Sie Hilfe mit Ihrem  
Gepäck benötigen, so sprechen 
Sie uns gerne an.

Golfen
Mit dem Golf- und Country-Club 
Hohwachter Bucht steht unseren 
Gästen ein landschaftlich traum-
hafter Golfplatz zur Verfügung. 
Sie erhalten auf diesem Platz eine 
reduzierte Green-Fee. Einen 
Nachweis über Ihren Aufenthalt in 
der „Ole Liese“ stellen wir Ihnen 
gerne aus. Eine entsprechende Golf-
schule ist angeschlossen.

 Golf- und Country-Club 
Hohwachter Bucht 
Eichenallee 1 
24321 Hohwacht 
Telefon 04381 9690 

H

Hotel
Unsere Hotelzimmer sind  
ganzjährig buchbar. Fragen Sie 
gerne nach speziellen Winter- 
angeboten & Arrangements.

Hunde
Hunde sind in der „Ole Liese“ 
willkommen. Aus Rücksicht auf 
Allergiker, bitten wir Sie, Ihren 
Hund anzumelden. Unsere 
Haustierpauschale berechnen wir 
mit 15  € pro Tag. Wir bitten um 
Verständnis, dass im Gourmet- 
Restaurant „1797“ keine Hunde 
gestattet sind. Alle Hunde sind in 
den öffentlichen Bereichen des 
Hauses anzuleihnen. In der 
Hohwachter Bucht gibt es spe- 
zielle Strandabschnitte für ihre 
Vierbeiner.

I

Internet
Im gesamten Haupthaus und dem 
Gästehaus steht Ihnen ein kosten-
loses W-LAN Netz zur Verfügung. 
Ein entsprechendes Passwort fin-
den Sie in Ihrem Zimmer.

K

Kirchen in Lütjenburg
 Ev. Kirchengemeinde 
Lütjenburg 
Wehdenstr. 14 
24321 Lütjenburg 
Telefon 04381 4396

 Kath. Kirchengemeinde 
Lütjenburg  
St. Bonifatus 
Amakermarkt 1 
24321 Lütjenburg 
Telefon 04381 9570

Kamin
Im Erdgeschoß unseres Gäste- 
hauses befindet sich eine ge-
mütliche Kaminhalle. Sie sind 
herzlich eingeladen in der kal-
ten Jahreszeit ein Feuer im Ka-
min anzuzünden. Wir möch-
ten Sie bitten, sorgsam mit dem 
Feuer umzugehen und sich 
beim Verlassen der Halle vom 
kontrollierten Brand des Feuers 
zu vergewissern.

Kreditkarten
Wir akzeptieren EC-Karten, 
Master- bzw. Euro-Card sowie 
Visa-Card.

M

Massage
Unsere staatlich geprüfte Mas-
seurin verwöhnt Sie gerne mit 
individuellen Anwendungen 
nach Ihren Wünschen. Der 
Massageraum befindet sich im 
dritten Obergeschoss unseres 
Gästehauses. Wir empfehlen 
grundsätzlich die rechtzeitge 
Buchung eines Termins.

Markt
In Lütjenburg findet an folgen-
den Wochentagen ein kleiner 
Wochenmarkt statt, der eine 
nette Auswahl an regionalen 
Produkten bietet.
Mittwoch & Samstag:
8.30 bis 12 Uhr.

Minibar
Im Erdgeschoß unseres Gäste-
hauses steht Ihnen ein großer 
Kühlschrank mit Getränken 
zur Verfügung. Bitte melden 
Sie Ihren Verbrauch bei Abreise 
am Empfang. Nüsse und Nuss-
mischungen können Sie an der 
Rezeption käuflich erwerben.

O

Obst-Erlebnis-Garten 
(Filippos-Erlebnisgarten)
Unser Freizeit-Tipp für  
Erwachsene & Kinder. Für  
Gatenliebhaber, Entdecker,  
Naturburschen & Naschkatzen.
 Blekendorfer Berg 1a 
24327 Blekendorf 
Telefon 04381 418801 
geöffnet von 9 bis 19:30 Uhr

P

Post
Einen Briefkasten finden Sie in 
Panker zentral auf dem Gutsge-
lände an der „Alten Meierei“. 
Eine Postfiliale finden Sie im 
Famila-Mark, Posthofst. 4, 
24321 Lütjenburg.

Panker Design
Die Betten, Nachttische, Lam-
penfüße sowie die Regale in 
unseren Hotelzimmern wurden 
von Jutta Tegen und der Prin-
zessin Tatjana von Hessen ent-
worfen und von einem regiona-
len Tischlereibetrieb gefertigt. 
Die Möbel werden nach indi-
viduellen Farb- und Form-
wünschen der Kunden herge-
stellt und von Hand farblich 
gestaltet. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie am Empfang 
und bei Panker Design im Ga-
ragenhäuschen auf Panker.

R

Rauchen
Alle unsere Zimmer sind 
Nichtraucherzimmer. Bitte 
rauchen Sie ausschließlich  
außerhalb unserer Gebäude. 
Eine Zuwiderhandlung  
berechnen wir mit 100 €.

Reiten
Auf dem Rücken der Pferde 
liegt bekanntlich das Glück 
dieser Erde. Gerne sind wir  
Ihnen dabei behilflich eine an-
gemessene Reitschule zu finden. 
Im Gestüt Panker gibt es aktu-
ell kein Schulpferd. Gerne stel-
len wir Ihnen und Ihrem Pferd 
eine Box inklusive Verpflegung 
zur Verfügung. Aktuelle Kapa-
zitäten sowie Preise erhalten 
Sie am Empfang.

Restaurant
Die Küchen- und Öffnungszei-
ten unserer Restaurants entneh-
men Sie bitte dem Textteil unse-
rer Hauszeitung.

S

Sauna & Sanarium
Unsere Sauna befindet sich  
in der zweiten Etage im  
Gästehaus („Alte Schule“) 
und kann sowohl mit einer 
Temperatur von 90 °als auch 
mit einer Temperatur von 
60 ° (und 50 % Luftfeuchtig-
keit) betrieben werden. Bitte 
lassen Sie uns wissen, wann 
wir die Sauna für Sie aufhei-
zen dürfen.Saunahandtücher 
halten wir im Saunabereich 
für Sie bereit. Der Sauna- 

bereich ist für Jugendliche ab 
16 Jahren zugelassen.

Stromanschlüsse
Die Netzspannung beträgt 
220 Volt.

T

Taxi
Unser Empfang ruft Ihnen bei 
Bedarf gerne ein Taxi.

Tischreservierung
Unsere beiden Restaurants er-
freuen sich grosser Beliebtheit. 
Wir empfehlen auch unseren 
Hotelgästen, grundsätzlich eine 
Tischreservierung zu tätigen.

Tennis
Gerne reservieren wir Ihnen  
einen Platz im Tenniszentrum 
Lütjenburg. Bitte wenden Sie 
sich an den Empfang.

Touristischer Service
Viele wichtige Informationen 
über die Region erhalten Sie an 
der Rezeption. Zusätzlich steht 
Ihnen die Hohwachter Bucht 
Touristik mit Büros in Lütjen-
burg und Hohwacht zur Verfü-
gung. Telefon 04381 90550.

W

Wäscheservice
Sollten Sie einen Wäscheservice 
benötigen, so sprechen Sie uns 
bitte an. Unsere Reinigung lie-
fert bzw. holt die Wäsche am 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Eine Preisauskunft erhalten Sie 
am Empfang.

Weckdienst
Bei uns wird ausgeschlafen.

Wein
Unsere Weinkarte umfasst  
ca. 150 Positionen. Alle  
Weine können Sie nach  
Verfügbarkeit am Empfang  
erwerben. Auf Wunsch nennen 
wir Bezugsquellen.

Z

Zahlung
Wir akzeptieren Barzahlung, 
sowie EC-Karten, Master- bzw. 
Euro-Card sowie Visa-Card.

Zeitungen
Zum Frühstück halten wir eine 
kleine Auswahl an Tageszeitun-
gen für Sie bereit.

Informationen
 VON A BIS Z 


